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Zwölftes Kapitel.
Maximilian lre ^ 1651. Ferdinand Maria

i 1679. Mar Emanuel.ch nr6. Carl
Albrecht ^ ì?45.' Max Joseph ^ 1777.

Inhalt. §. l- Maximilian I. wurde das Haupt
der, w^derdie protestantische.Union, errichte¬
ten Liga. Anfang desdreyßiMährigen^KriegS

? im I. lörg. Schlacht Hey Prag 1620.
Maximilian erhält die Churwürde, und die
Oberpfalzv b) Fortsetzung und Ende des

- ZOjährigpn Kriegs durch den westphälifchen
„ Fried yn.MJ. 16^,8. e) Löbliche Regierung
Max I-, dessen Hintritt, Gemahlinn, Kinder,
tz. II. a) Ferdinand Maria schlagt die kai¬
serliche Krone aus. b) Dessen Verdienste
UM die LandeScultur. c) Hrntrit, Gemah-
linu, Kinder. §. 111. aj Maximilian III.
nahm Antheil ani dem^Türkenkplege füp
Oesterreich , an dem orleanischen für das
Haus Pfalz, wurde Statthalter der spani¬
schen Niederlande, verlor seinen Sohn,Jo¬
seph Ferdinand, Erben der spanischen Mn
narchie. b) Hielt eö im SuccessionSkrieZe
mit Frankreich; Schlacht bey.Höchstadt 1704.
Friede, had.ischer 1715. c^Hintritt, Gemah-

, linn, Kinder. §. IV. a) Carl Albert diente
dem Hause- Oesterreich wider die Türken,
b) Wurde Kaiser, führte aber einen unglück¬
lichen SucceffionSkrieg. c) Dessen Hintrit^


